
¶

B-2

  TiRuP2017/B

  Hinweis

�Lumpy�skin�disease-Verordnung�(�LSD-VO�)

Am16.11.2017wurdemitBGBlII2017/315dieLumpyskindisease-Ver-
ordnung (LSD-VO) kundgemacht. Sie dient der Früherkennung, Be-
kämpfung und Tilgung der Lumpky skin desease in Österreich. 

Lumpyskindisease(LSD,Dermatitisnodularis) isteinenichtauf
denMenschenübertragbare seuchenhafte Erkrankung bestimmter Ar-
ten von Wiederkäuern, verursachtdurchCapripox-Virus.

Istmiteinem Übergreifen der LSD auf österreichisches Staatsgebiet zu
rechnen,sindzurFrüherkennungeinerInfektion»Risikogebiete«festzu-
legen,einrisikobasierterStichprobenplanzuerstellenundstichproben-
hafteamtlicheUntersuchungendurchzuführen(§3).NachderAnzeige
desVerdachtsvonLumpyskindiseasegemäß§17TSGundVerhängung
dervorläufigenSperredesBetriebsgemäß§§20und23TSGunddenVor-
gaben des Krisenplans zur Bekämpfung hochkontagiöser Tierseuchen
sinduaBiosicherheitsmaßnahmenanzuordnensowiedieErfassungund
ZählungallerTieredesBestandesunterAngabederAnzahlbereitsveren-
deter,infizierteroderansteckungsverdächtigerTierezuveranlassen(vgl
§4;»Tiere«sindgemäß§2Z15dasHausrind[Bostaurus],dasZebu[Bos
indicus],dasBison[Bisonbison],derWasserbüffel[Bubalusbubalis]und
inGefangenschaftgehalteneWildwiederkäuer,welcheaufderHomepage
desBundesministeriumsfürGesundheitundFrauengenanntsind,weil
sie gemäß neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen an der Übertra-
gungundAusbreitungderLSDbeteiligtsind).

Im Falle des Seuchenausbruchs und der bescheidmäßigen Verhän-
gungderSperredesBetriebesgemäß§24TSGistunverzüglichdietier-
schutzgerechteTötung–nachdenBestimmungenderVO(EU)1099/2009–
aller Tiere empfänglicher Arten des Tierhaltungsbetriebes gemäß §25
TSGanzuordnen;darüberhinaussindweitereMaßnahmenwiezBInver-
kehrbringungsbeschränkungenoderStallreinigungvorgesehen(vgl§5).
DetailliertgeregeltwerdeninweitererFolgeMaßnahmenzurVerhinde-
rungderAusbreitungderSeuche(§§6und7),dieZonierungrundum
einenSeuchenbetriebsamtderjeweilszusetzendenÜberwachungs-und
Bekämpfungsmaßnahmen(§§8–11)undderVerbringungsbeschränkun-
genfürTiereundderenProdukte(§§12–14).
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